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An alle LSR/SSR für Wien 

Antwortschreiben bitte unter Anführung der Geschäftszahl. 

 
 
 
 
Information über die  
Verlängerung des MS Austrian College 
and Highschool Agreements 2009  
 
Mit der Geschäftszahl Zl.303.000/21-V/2/2009 wurde die Firma Microsoft im Juni 2009  
beauftragt werden, entsprechend d em Angebot aus dem Jahr 2008 da s Abkommen „MS-ACH - 
Austrian College and  Highscho ol Agreement“, also  eine Mietlizenz für Microsoft 
Softwareprodukte bis zum 30. Juni 2010 in adaptierter Form zu verlängern.  
 
Damit stehen bis Ende des nächste n Schuljahr es den Bun desschulen und Privatschulen mit 
Bundeslehrenden auf der bekannten Basis folgende Produkte zur Verfügung: 
 
1. Die bekannte Serverpalette mit dem Windows-Server, ISA- Server, Exchange-Server, SQL-

Server und Office SharePoint-Server in der bisher genutzten Stückzahl. 
 

2. Windows Desktop Betriebssyste m Upgrade  Edition un d Core CA L Lizenzen;  die jeweils 
aktuellste Windows Version (Windows Vista Business) und die Vorgängerversionen sind Teil 
des Abkommens. Wenn sich ein Schulstandort zum Upgrade auf Windows Vista entscheidet, 
können aus der Lauffä higkeit von Vista auf de n inventarisierten PCs keine Ansprü che der  
Schulstandorte auf eine Hardwareaufstockung abgeleitet werden. Ein Update auf Windows 7 
im Herbst/Winter 2009 ist möglich. 

 
3. Office Ent erprise für die Schulstandorte, die dieses Softwarep rodukt bestellt haben  

(kaufmännischen Schulen, ausgewählte AHS, technische und humanberufliche Schulen). 
 
Die gewählten Desktop Produkte beinhalten auch „Work-at-Home“ Rechte für die privaten Heim-
PCs der Lehrenden. Die „Work-at-Home“-Rechte werden ohne Kosten zur Verfügung gestellt, 
und beinhalten Windows und Office. Das „Work-at-Home“ Recht für Office besteht jedoch nur für 
Schulstandorte, die Of fice Enterprise bestellt haben. Hier sind auch Beamt/innen d er 
Zentralverwaltung eingeschlossen.  
 
Für alle Schulstandorte werden, nach Lieferumfang untersch iedlich, die nächste n 
Softwarelieferungen des Distributor s ACP, der wieder der Ansprechpa rtner für Bestellungen ist 
(www.acp.at/msach) und die Auslieferungen durchführen wird, im Herbst/Winter 2009 eintreffen 
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Wenn für einen Schulstandorte Microsoft Office Enterprise nicht mehr bestellt wurde, ist 
dieses Produkt nicht mehr Teil des Mietabkommens und ist von allen inv entarisierten 
SchulPCs, aber auch von den HomePCs der Lehrenden mit 30. Ju ni 2009 zu löschen. Die 
Löschung w ird im Herbst 2009 von den Schu ldirektionen zu kontro llieren sein u nd von der  
Schulbehörde ebenfalls stichprobenartig überprüft.  
 
Schulen, welche obige Produkte trotzdem weiter nutzen möchten, müssen diese na ch dem 30.  
Juni 2009 selber lizenzieren.  
 
Lehrende und Schüler/innen  kö nnen die g enannten Produkte als Kaufvariante über da s 
Abkommen „Fit for the Future“ selber lizenzieren (Bestellungen unter www.acp.at/f3 ) bzw. aus  
anderen Quellen beziehen.  
 
Der Bestellvorgang und die Medienkosten bleiben in der bekannten Form erhalten: Bestellungen 
sind unter www.acp.at/msach, also über das Portal des Generalvertreters ACP, anzumelden.  
 
Im Rahmen dieser Bekanntmachung möchte da s BMUKK auf die Gründung der Firma „iPack“ 
hinweisen, hinter der die Kollegen Beron, Furtschegger, Haring und Steingruber stehen. Diese 
Firma hat speziell für  Schulen bzw. deren Netzwerkkustoden ein  besonders interessant es 
Angebot. Dieses bietet  Netzwerk-Administrationsprogramme un d Netzwerk- 
Konfigurationslösungen, die Microso ft und Open Source Produkte vereinen. Das Angebot kan n 
auch in ein bestehen des Schuln etzwerk int egriert werden und bedeutet eine große  
Unterstützung für den Betreuer des Netzwerkes . Das BMUKK empfie hlt, diese in novative und 
schulspezifische Lösun g zu evaluieren. Nähere Informationen finden Sie unter www.ipack.at 
bzw. erhalten Sie über office@ipack.at. 
 
 
 

                                    Wien, 17. Juni 2009 
Für die Bundesministerin: 

                      Dipl.Ing. Mag. Dr. Christian Dorninger
  

Beilage 
Liste der Schulstandorte, 
die kein MS-Office mehr bestellt haben 
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